
Gegründet 1865.

S». Jahrgang.

Arrsitto« MockrnMtt.
Nnvlrs «n» Nritkkn»

die einzigen strikt ?Gin-Preis" Kleider-Händler in
Lackawanna County,

treffen jetzt energische Vorbereitungen für das FrühjahrSgefchäft. Wenn der Vor-
rath vollständig ist, wird es der hübscheste und beste sein, der je in Scranton aus-
gestellt wurde.

In der Zwischenzeit haben wir noch manche kleine Posten übrig vom Win-
ter und diese werden wir gerne zu einem nominellen Preise losschlagen.

0

Nsvke» unv «viMn»
ZuderlSsffge Kleider-Händler und Aussiaffircr.

9to. 228 Lackawanna Avenue.

Einige besonders gnte Dinge
zn je 4 Cents.

o?o?o

Kleldrrbesen 4 T
Sinkbürsien 4 C
Spiel-Svucknäpfe au« Messing 4 E
Wälgerhölzer. 4 E
Kid Miniatur Börsen. 4 <1
Leim-Flaschen 4 E
Beschichten. Bücher 4 T
Messingringe für Fancv-Arbeiten, 2 Duß.,,.4 E
Eloakknöpse, 4für. 4 S

25 Fuß Bilderdrahl 4 S
Weißknöpfige Bildernägel. 3 für 4 E
Spielkarten 4 E
Initial Perl Borstecknadeln t <!

mil Ansichten der Welifair 4 C

Magischer Schlüssel-Puzzle 4 E
Rothe Blumen-Brochen 4 E

Speistttller 4 E
Galvanisirte Seifenbehälter 4 C
Vogelsand 4 E
SpchengleicheS Regalpapier, K AardS 4 E

Ofen-Politur ......... ....... 4 S

O-0-0

Der große 4 Cents Store.
31« Lackawanna Avenue, 3IV.

«s» Besucht die Abtheilung im untern Stockwerke.

Wie die Chieago Welt Ausstellung
mit mögliehst geringe»» Kosten sehen ?

0
Diese Frag« sei kurz wie folgt beantwortet: ?Indem man sich als Mitglied in

dem Columbian Welt-AusstellungS Transportations>Bureau von Buffalo,
N. N-, einschreiben läßt."?Dieselbe bietet ihren Kunden

die folgenden Garantien:
Ersten«! Eine erste Klasse Eisenbahnkarte »on Scranton nach Thicago und zurück.
Zweiten«: Sechs Tage komfortable« Logis und Kost in einem Hotel »der Kosthause;

im Borau« gesichert.
Dritten«! Sechsmaliger Eintritt zur Weltausstellung.
Viertens! Eine Fahrt auf dem See un» ein Besuch von Lincoln Park.
Fünften«: Eine VersicherungS-Police »on P3OOV gegen Unfälle, mit PtS wöchent-

lichem Krankengelde bei einem Unfälle.
o?

Die Besammtkosten betragen H48.75, melche in wöchentlichen Ratenzahlungen an die Dime
Sparbank in Scranion gemacht werden können. Wegen weiteren Einzelnheiten wendet euch an
die hiesigen Vertreter de« üureau,

Pl. Conrad Ls Sohn. Penn Ave. und Sprure Straße.

Dr Wehlau,

Deutscher Arzt,
No. 322Mulberry St., zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden - »on 10 Uhr Bormittag« bi«
» Uhr Nachmittag«.

Dr. G. E. Roos.
i»De«tschla«d approbiner Arzt.

»» »dam« «venue, direkt dem Tourthau»
gtgenüder.

Sprechstunden! bi« » Uhr Morgen«, ji-
liachmlttag«, jS?9 Abend«.

Telephon No 828 S.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

42S Lackawanna Ave., Zweiter Stock.
Office Stunden« 9?tl Vormittag«, 2.3 V

?4.ZO Nachmittags und 7?9 Abend«,
lelephon Xo, SZS2

Dr. G. Edgar Dcan,
«pezialarzt für

Augen-, Rasen-, Ohren-
nnd Halsleiden»

Office» SVT Spruce Straße.
Sprechstunden: S-12 Morgen«. 2?b Ziachm

Dr. I. W. King,
Ko. 425 Birch Straße,

nahe Cedar Avenue.

Osfieeftunden: Morgen« bi« >, Noch-mittag« bi« Z SO »bend« nach 7,50,
telephon tSSS,
WM- Epricht deutsch und englisch.

Stadt und County.
«s- Liebling der Hausfrauen

Pillsbury's Best ?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, 530 Lacka. Ave.

Der Stadrath hat der Armenbe-
hörde die Zimmer im Munizipalgebäude
unentgeldlich überlassen.

Bei Moscow wurde am Freitag
Abend ein unbekannter Mann von dem
Milchzuge überfahren.

Das 13. Regiment kehrte Sonntag
Abend 9 Uhr von Washington hierher
zurück.

9,327,446 Tonnen Kohlen beför-
derte die D. L. <k W. Co. im vergange-
nen Jahre.

Am nächsten Montag tritt da« Li-
zenSgericht zusammen, dessen Entscheidung
viele mit Spannung entgegensehen wer-
den.

Das westliche Ende des Packhauses
No. 2 an den Green Ridge Glaswerken
wurde am Montag durch «ine Gasexplo-
sion demolirt, aber niemand verletzt.

Am Mittwoch Abend setzte ein war»
wer Frühjahrsregen ein, welcher die
ganz« Nacht hindurch anhielt und der
Schlittenfahrt den Garaus machte.

James I. Cafey hat das Eigen-
thum an der Südost Ecke von Penn Ave-
nue und Linden Straße für <30,000 an-
gekauft.

Richter Heydrick hat die Ernennung
zum Oberrichter abgelehnt und Gouv,
Pattison hat darauf Richter Samuel
Gustine Thompson von Philadelphia er-
nannt, der den Posten annahm.

?ln einigen Wochen erlischt der
Amtstermin der Armendirektoren Gib-
bons, Tropp, Gillespie und William«,
und sämmtlich« Herren werden eine Wie-
derernennung annehmen.

In Folge einer heftigen Erkältung
litt ich an Heiserkeit. Eine Zeitlang des
Morgen« und Abend« eine Tasse Dr.
August König'S Hamburger Brustthee
genommen, stellte mich wieder her.?Ca-
therine Seiler, Stockten, Cal.

Herr Pastor P. F. Zizelmann ist
unwohl und konnte am Sonntag keinen
Gottesdienst abhalten; statt feiner pre-
digte am Nachmittag Pastor Randolph
von Petersburg. ,

Da« Per. St. Distrikt Gericht trat
am Montag hier unter dem Vorsitz von
Richter Buffington zusammen. Die Ver-
handlungen waren soweit nicht von be-
sonderem Interesse.

Herr George Kinback, einer der be-
kanntesten und beliebtesten Wirthe dieser
Stadt, hat sich vom Geschäft zurückgezo-
gen und die Einrichtung der ?Office" an
Herrn Napoleon Nothacker verkauft.

Das seltene Schauspiel eine« dich-
ten Nebel« ward un« am Dienstag zu
theil. Derselbe begann Abend« 10 Uhr
und erst am nächsten Morgen S Uhr war
die Sonne im Stande, die Dunstmasse zu
durchdringen.

Der Liederkranz wird am nächsten
Mittwoch Abend die hübsche Operette:
?Der gefoppte Liebhaber, oder die Braut
mit dem Schnurrbart" zur Aufführung
bringen, wie auch einige Lieder und Mu-
sikstücke. Den Vorträgen folgt ein Tanz-
kränzchen.

Wer photographische Arbeiten
irgend welcher Art gethan haben will,
kann versichert fein, daß sie gut und billig
bedient werden, wenn sie bei dem wohlbe-
kannten deutschen Photographen, Henry
Frey, 4SI Lackawanna Avenue, vor-
sprechen. » 9,4

Die Schottländer wollen, wie es
heißt, dem Dichter Robert Burn« auf
dem Courthausgrundstück ein <lO,OOO
Monument errichten. Wir haben ver-
dienstvolle Amerikaner genug, um die
noch übrig bleibenden drei Ecken zu besetzen
und brauchen keine Ausländer dazu.

Dr. Haggerty und John Gibbons
sollen sich bereits als Kandidaten für
County Schatzmeister angekündigt haben.
Sollte einer derselben gegen Herrn Wm.
Franz aufgestellt werden, dann könnte
letzterer getrost singen: ?Lieb' Vater,
land, kannst ruhig sein!"

Am Samstag Abend erlosch die
Frist zur Eintragung von Remonstranzen
gegen Wirthe und es sind im Ganzen
drei eingetragen worden; eine je gegen
Hermann H'azen und Adam Spitzer in der
2. Ward von Scranton, die dritte gegen
einen Wirth pon Carbondale.

Die Stadt-Assessoren haben am 8.
März mit dem Anhören der Appellationen
begonnen und nahmen zuerst WardS l !
bis 7 vor; am 9. März kamen Ward« 7
bis IS an die Reihe und am 10. März ,
wird mit den übrigen Wards der Schluß ,
gemacht.

Die Waisenheimath wird wahr,
scheinlich im Sommer ein neues Gebäude
auf dem Grundstück im nördlichen Stadt-
theile errichten, das die Pennsylvania
Kohlen Co. dem Institut geschenkt hat.
Die Baukosten hofft man durch den Ver-
kauf des jetzigen Gebäudes an Adams
Avenue herauszuschlagen.

Der Anwalt der Armendirektoren
hat am Samstag deren Appellation gegen
den Befund der Auditoren gerichtlich ein-
getragen. Bekanntlich wollen die Audi-
toren gewisse Ausgaben der Armenbe-
börde nicht anerkennen und wenn das
Gericht diesen Standpunkt aufrecht er-
hält, dann müßten die Direktoren den
Betrag aus ihrer Tasche decken.

So schwer es auch gerade in diesem
strengen Winter sein mag, mußten die
Armendirektoren am Freitag wieder eine

Anzahl Gesuche um Unterstützung abwei-
sen, wo das Gesetz in bestimmten Fällen
sich dagegen ausspricht. Die Herren sind
wider Willen zur Strenge und genauen
Befolgung des Gesetzes gezwungen, da
sie sonst die Beträge au« ihrer Tasche
auslegen müssen.

Die Fabrikation von Sicherheits-
lampen sür Grubenarbeiter ist eine neue
Industrie, welche sich in dem Gebäude in
Green Ridge etablirt hat, da« früher die
Scranton Messing Companie benutzte.
Die Gesellschaft hat ein Kapital von
8100,000 und besteht au« Scrantoner
Bürgern. Die jetzt gebräuchlichen Sicher-
heitslampen kommen au« England und
sind nicht so praktisch, wie diejenigen der
neugegründeten Gesellschaft.

Am Dienstag starb nach längerer
Krankheit dahier Herr Jakob Amann,
der bekannte Färber von Penn Avenue,
im Alter von 42 Jahren. Er hinterläßt
eine Witiwe mit mehreren Kindern. Die
Leiche wurde am Mittwoch Nachmittag
nach Hazleton zur Beerdigung gebracht,
wo Amann früher wohnte. Der Lieder-
kranz stiftete dem Todhin eine prachtvolle
Lyra und geleitete die Ueberreste nach
dem Bahnhofe, von wo au« eine Delega-
tion sie nach Hazleton begleitete.

Hundert Taufende von Flaschen
des echten Jmportirten Anker Pain Ex-
pcllers werden jährlich verkauft. ES ist
das bewährteste Mittel gegen Rheuma-
tismus, Gicht, zc,, und von sicherer Wir-
kung. Man versuche e« und überzeuge
sich, 2S und SO CtS. die Flasche; zu
haben bei Carl Lorenz, 418 Lacka. Ave.,
H. C. Sanderson, Washington Avenue
und Spruce Str., Morgan ck Co., 101
N. Main Avenue, und anderen Apothe-
kern.

Der Scranton Preß Club hatte am
Samstag seine Beamtinwahl, welche fol-
gende« Resultat ergab ; Präsident. M,
E. Sanders; erster Vize Präsiden«, B,
E. Morri« ; zweiter Vize Präsident, I.

' H. Blackwood; Prot. Sekretär, C. H
Derby; Fin. Sekretär, A. E. VorhiS;

> Cor. Sekretär, Theodor Kiesel; Schatz-
' meister, E. I. Lynett; Sergeant-at-

- Arm«, Neil Ruddy; Delegat. I. E.
k Kern; Truste««: Jame« O'Connor,

' P. A. Barrett, E. E. Robathan, Neil
McTague.

Eeranton» Pa.» den 10. März 18V3.

Ein Aufruhr im Kleinen fand am
Sonntag Nachmittag unter der Lacka-
wanna Avenue Brücke statt. Dort wird
gegenwärtig die östliche Brückenabthei«
lung aufgestellt, und man versucht den
Verkehr so wenig als möglich zu stören;
zu diesem Behufe aber war es nöthig, die
alte Brücke zu stützen, und dies konnte nur
geschehen, indem man temporäre Stützen
zwischen den beiden Geleisen der D. H,
Co. anbrachte. Die Companie weigerte
sich, dazu die Erlaubniß zu geben, aber
Mahor Fellows versicherte die Brücken-
bauer, er werde sie schützen. Sie began-
nen daher am Sonntag Morgen mit dem
Aufstellen der Stützen und waren damit
um 10 Uhr fertig, ehe die Del. <d H. Co.
einen Einspruch erheben konnte. Seitens
der D. ck H. Co. wurden dann Nachmit-
tags zwei Versuche gemacht, die Stützen
zu entfernen, aber beide Male vergebens,
und die Theilnehmer wurden prompt ver-
haftet und unter Bürgschaft gestellt. Der
Mahor zögerte nicht, die gesammte Poli-
zeimannschaft in Dienst zu stellen, undsogar der Scheriff sandte eine Posse, um
die Polizei nöthigenfalls zu unterstützen
und der frechen Anmaßung einer Corpo-
ration entgegen zu treten.?Wenn man
bedenkt, daß das Flußufer der Stadt
gestohlen wurde und die Stützen den
Bahnverkehr durchaus nicht störten (die
beiden Geleise sind sieben Fuß von ein-
ander entfernt und es blieben nach Auf-
stellung der Posten noch drei Fuß an jeder
Seite frei), auch nur temporär waren, so
war das Verfahren der D. ck H. Co. ein
frecher Uebergriff, ein gemeiner Racheakt
gegen die Stadt und ihre Bewohner.

Am Dienstag ließ die D. <d H. Co.
dem Mayor erklären, daß sie die Arbeit
an der Brücke nicht weiter stören würde,
und demgemäß wurde die dort Wache
haltende Polizei-Abtheilung zurückberu-
fen.

vo» der Güdseite.

Frau W. I. Parmelee wird nach Bing-
hamton umziehen.

Fritz Hausrath ist Versicherungsagent
geworden, da Kränklichkeit ihn zur Tages-
arbeit unfähig machte.

Frau Krämer, die Cedar Avenue Putz-
macherin, reist diese Woche nach New
Aork, um ihre Frühjahrs. Einkäufe zu
machen.

John Ludt von Hickory Straße stürzte
am Dienstag in Providence von einem
Pfosten, wo er Reparaturen vornahm,
verletzte sich aber zum Glück nicht schwer.

August Haas scheint sich auf der Süd-
seite zu machen, denn er hat seinen Sohn
Louis am Donnerstag mit einem Paar
hübscher PonieS beschenkt.

Herr Jakob F. Miller, seit dessen Grün-
dung Sekretär des Anthracits Bauver-
eins, hat seine Stelle niedergelegt und
Herr Henry F. Ziegler ist als sein Nach-
folger erwählt worden.

Contraktor Schröder hat eine bedeu-
tende Vergrößerung der Lackawanna
Strickwaarenfabrik in Angriff genommen.
Der Neubau wird 60 bei 90 Fuß und als
Box-Fabrik benutzt.

I«- Es scheint doch, als wenn es end-
lich Frühjahr werden wollte, und man
kann einstweilen seine Frühjahrshüte bei
Putzmacherin Frau Emma Diem an
Cedar Avenue bestellen.

Die späten Abendzüge der Del. H.
Bahn werden jetztbei der Fahrt aufwärts
an der Steel Works Station anhalten,
wenn Leute dort abzusteigen wünschen,
Früher mußte man zur Bridge Straße
Station fahren.

Carrie, eine 4jährige Tochter der Ehe-
leute August Zeck von Maple Straße,
erlag Dienstag Nacht der Croup. Die
Beerdigung findet diesen Donnerstag
Nachmittag im PittSton Avenue Fried-
Hose statt.

Die von Ingenieur und Architekt Ed.
A. Bartl angefertigten Pläne sür den
Umbau der St. Marien Kirche sind an-
genommen worden und mit dem Bau
wird sobald als möglich begonnen. Der
Neubau wird 45 Fuß breit bei 140 Fuß
Tiefe, mit einem 128 Fuß hohen Thurm,

Sobald die Witterung dafür günstig
ist. Wird die Wasser Companie an ihrem
Südseite Damme die Arbeit in Angriff
nehmen. Derselbe wird so groß, wie die
DunningS und Williams Brücke Dämme
zusammen genommen, bedeckt 180 Acker
und saßt 1.500.000,000 Gallonen Was-
ser.

ThomaS I. Moore, einer unserer be-
kanntesten und beliebtesten Bürger, wird
uns verlassen, denn er hat an der Ecke
von AdamS Avenue und Olive Straße
ein Wohnhaus für <5OOO angekauft. Er
war es müde, länger auf Sewers und
andere öffentliche Verbesserungen auf der
Südseite zu warten.

Die Handelsbehörde hatte am Dien-
stag Abend regelmäßige Sitzung und es
wurde über mehrere Industrien gespro-
chen. welche sich hier zu etabliren geden-
ken. Dann wurden folgende Nominalio-
nen für Beamten gemacht: Präsident,
John Scheuer, jr.; Vize Präsident
Christ. Storr; Sekretär, P W. Gal-
lagher; Schatzmeister, M. Miller.

Unter dem Vorsitz von Pastor C. L.
Wißwässer fand Montag Abend die lah-
reSversammlung der Hickory Straße
PreSbyt. Gemeinde statt. Der finan-
zielle Zustand der Gemeinde ist ein höchst
befriedigender und wenn dieselbe noch
fünf Jahre in Eintracht weiter wirkt, so
wird die Kirchenschuld getilgt sein. Die
vier neuen Glocken sind bestellt und der
nöthige Betrag durch freiwillige Beiträge
gesammelt. ES wurden erwählt: Als

! Aeltester, Jakob Emig; als Trustees:
Alois Rudler und John Hahn 11.

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt,

431 Spruce Straße, Zimmer No. 6.

mffenhaft besorgt und
Die Deutschen find freundlichst eingeladen.

deutsche Apotheke,

C. Lorenz,
tIS Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,

Apotheker und Chemiker,
402 S. Washington Avenue

' Ecke River Straße.

Nach! gewidme?.
Reinste Arzneimittel und Patent-Medizinenso billigwie sonstwo, Telephone Ro, 74.

Herrmann Östhaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SS, Commonwealthgebäude,

hat in Deutschland studiri und spricht Deutsch.

R. A. Zimmerman»
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyonng Ave.

Osfieeftunden den ganzen Tag.
Kollektionen pünktlich besorgt.

GIKTÜ-Ü.,

RechtS-Anwalt,
Zimmer No. S, Toal Exchange,

GhaS. D. Neuffer,
528 Lackawanna Avenue 628

Neueste Moden und große Autwahl in

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
nnd überhaupt alle in da« Geschäft

gehörenden Waaren.

Beste deutsche und ander« Wolle in allen Karben
Wollenwaaren Arbeit«kleider, Schirme, ete,

Mzler'« II«teI,
No. 527 Lackawanna Vlve,

P. Ziegler, Eigenthümer.

Reisende finden hier die vorzüglichste Kost
und gute« Logi« zu Preisen.

Saison in jeder Zubereitung«art
Die feinsten Weine, Thampagner, Liquöre

und Cigarren.
,

d K ili '

Acukste

Muster
von

Pntzlvaaren
jeder Art.

Reichste Auswahl
von

Damen-Zacken,
«t.ipes,

wie auch

Kleiderstoffe,
(VKLBS Q00V8,)

Unterkleider,
Tuche u. WetßMge.

Aeltester deutscher Ellenwaare«-
laden i« drr Stadt Seranto«.

Walter's,
No. 128 Wyoming Avenue,

in der <koal Exchange.

Svde Varker Stotiie«.
Die Westseite Bahnwagen machen

seit Freitag ihre Fahrten alle 20 Minu»
ten.

Herr Louis Jost ist von sechsterStraße nach seinem eigenen Hause an
Quincy Avenue No. SIS umgezogen.

In dem von Reese Bryant und Fa-milie bewohnten Hause No. 1214 Luzerne
Straße entstand am Donnerstag Morgen

S Uhr ein Feuer, welches von den Nach,
barn gelöscht wurde. Schaden unbedeu-
ten und versichert.

Die Anwendung von St. JakobsOel gegen Frostbeulen wird stets von gu-
ten Erfolgen begleitet sein. Die Ent»
»ündung wird nach dessen Anwendung
vermindert und das unangenehme Jucken
hört auf.

Um halb 4 Uhr am Dienstag Nach-
mittag brach in dem Wohnhaus« von
Stadtrath Kelly an fünfter Avenue ein

Feuer auS; das Feuer war im ersten
Stockwerke und hatte bereits erhebliche
Fortschritte gemacht, ehe die im Basement
sich aufhaltende Familie es gewahr wurde.
Haus nebst aller Einrichtung wurden zer-
stört und Kelly soll keinen Cent Versich-
erung haben.

Die neuliche Beamtenwahl der
Skanton Hacken und Leiter Companie
hatte folgendes Resultat: Präsident,
Fred. Dürr; Vize Präsident, B. A.
Ralph ; Schatzmeister, ChaS. H. Miller;
Finanz Sekretär, W. W, Roß; Protokol.
Sekretär, W. S. Williams; Vormann,
H. F. Ferber; erster Assistent, Albert
Henne; zweiter Assistent, I. I. Tho-mas ; Property Clerk, Thomas Conlan;
Trustees, Philip Schnell und Peter Raß.

VittStou.
Die Reading Companie hat aus

Sparsamkeit eine Anzahl Angestellte in
dem Coxton Hofe entlassen und Andere
werden folgen müssen.

Der Schuhladen von Edgar Cooper
in West PittSton wurde Freitag Nacht
um Waaren im Werthe von <lOO be-
raubt.

Der hiesige Beethoven Männerchor
hat unter der Leitung von Prof. Paul
Drippe so gute Fortschritte gemacht, daß
er daran denken kann, im Monat Mai
ein großes Conzert mit Tanzkränzchen in
der Armory Halle abzuhalten.

Der Stadtrath versammelte sich
am Montag zur Organisation. Bei der l
Wahl sür Schatzmeister entstand eine
Stockung, indem drei Mitglieder für G.
L. Houfer stimmten, während die drei
anderen Zettel blank waren. Nach S 2
Abstimmungen erfolgte Vertagung.

Da« Wohnhaus von Frau Mary
Salmon zu Sebastopol brannte am Frei- !
tag Morgen 3 Uhr nieder und eine dane-
ben stehende Hütte des Michael O'Boyle
theilte das gleiche Schicksal. In dem
Salmon HauS waren fünf Personen im
tiefstem Schlafe und sie wären jedenfalls
verbrannt, wenn nicht ein vorbei gehender
Arbeiter sie aufgeweckt hätte, so daß sie 5
mit Noth in den Nachtkleidern entkamen.

Die einen Frachtzug ziehende Lehigh
Valley Lokomotive No. 494 explodirte ,
am Freitag Morgen zwischen La Grange >
und der Station McKune. ES befanden l
sich zur Zeit auf der Lokomotive der Ma-
schinenführer Charles Sinfapaugh von '
Sayre, der Pilote William Brown von
Laceyville und der Feuermann Charles
Brown von Sayre. Wm. Brown wurde
sofort getödtet, und Feuermann Brown
und Ingenieur Sinfapaugh wurden förm-
lich geröstet und durch entweichenden
Dampf furchtbar verbrüht, so daß man
keine Hoffnung für ihr Wiederaufkommen
hat. Die Lokomotive wurde total zer-
trümmert und ein Stück davon 2SO Pards
weit geschleudert; auch mehrere Fracht-wagen kamen zu Schaden.

Der zuverlässigste Allürte der Natur.

Io würde deren Verlauf un!? verhängnißvolle«
Ende schnell da sein. Während die Natur so

gewiesene Ausgabe ist so bietet eine Kur mit
Sitte « die sicherste Hülfe für den Leidenden >

gelegn

Au« de« oberen Tbal«.
Archbatd( Sorrespondenz.)

Der Taubstumme Patrick McDon-
nell, der am Montag von einem O. W.
Bahnzuge nahe dem Postamte gegen einen
Pfosten geschleudert wurde, liegt hoff-
nung«lo« darnieder.

Tonaogeber in modernen Toiffnren.

Carkhuff'« fafhionable Friseur-Par-
lor« sür Damen und Kinder, Zimmer 1,
2. 3 Dime Bank Gebäude, Scranton;
17 und >8 Welle» Gebäude, Wilke«-
barre. S

Deutsch« Briefliste.
Bresfer k North. Bard, Reber Eo?
A H Somer, grl. Martha Erding,
grances goster. grl. Bertha Kochlen,

Frl. Btttie?olk. Albert L-strr,

P. I. Schmand. Johanns Störn.
M. A. Salimann, Hermann Thurmann.
Frl. Sstella Wagner. John Zolle.

üstadlislisä 1365.

Nummer 1«.

Tha«. Schabt, Zohii «, Schabt.

> Ct?as. Schadt 5? Vro.,
Feuer, Unfälle und Lebens

Versicherung.
» Librarh »ebäude, Scranton. ?a.

«.«.Ward.

Sc SORIV,
Rechts - Anwälte,

Office, 429 Lackawanna Ave.

Eugen Schimpff.

Deutscher Uhrmacher
und Juwelier,

No. 317 Lackawanna Ade»»e.

Immer auf Lagert

Große Auswahl von Uhren,
Schinucksachen jeder Art,

Silberwaaren, geschliffene Glaswaaren,
Porzellan, Nippsachen, etc., etc.

Musikalische Änstsumentc
jeder Art,

Pianos, Flöten, Clarinetten,
Violinen, Guitarren, etc.,

welche ich billiger »erkaufe, als irgend ein anbe-
res «tschast in der Stadt.

vor.

Ttablirt »BLS.

Wechsel, Passage

Teuer Vetsicherungs Geschäft,
Wm. F. Kiesel,

No. SIS Lackawanna Avenue,

""d'" prompt erlebigt ix»

Chas. D. Neuster,
Notariat., Wechsel.

Dampfschiffahrt Geschäft
ü2B Lackawanna Avenue.

Penn Ave., Scranton, P».
deutschen Publikum e«.Pf-Hl- .ch mein Hotel d.stcn« D . b.st?»lmportirten und einheimi chen Biere und ...den Seiränke. und vorzügliche iligarren

»>'

Rhein-, Mosel» und Uilgarweine.
E« zeichnet Achtung«voll:

Albert Zeuke»

Fred. Hummler,

A2B Lackawanna Avenues
Vergeßt nicht,

daß man jederzeit die besten Vortheile »ei»«ause von Taschen- und Wanduhren. Sch».«-
sachen. Silberivaaren ie. bei

? r « « « an
erhalten kann, «in großer und eleganter «or-
rath der neuesten Muster, auf die solideste »etoerserttgt. fortwährend vorräthig: alle »n-
-kauften Artikel werden garantirt

Reparaturen an Uhren und Zu«»,
len wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt,

E« wird im «eschaft deutschgesprochen.
T. W. Freema»,

Bliser Block, Ecke Penn Ave. nnd Sprueestr.

Cha«. Zang, F. Kap»»,»

Hang « Co.,
Dampf Bottling Werke,

ISt Penn Avenue.
Fabrikanten von

Trauben-Soda. Birch-Bier, Sodawasser, E«»-faparilla, SelterS-Wasser, Belfast «inger
Ale, Crab Apple Eider.

Lagerbier und Porler t» glaschen für de»
Hautgebmuch »erden kostenfrei in « Hau« ge-
liefert. »».Telephon No. ÜS2.

Bier»Braueret

Ähas. Stegmaier 6? Sons,
Wilkesbarre, Pa.

1


